
bfwnürnberg

Sozialbetreuer/-in  
in der Behindertenhilfe

Berufsförderungswerk NürnbergBerufsförderungswerk Nürnberg

Jens Luber, Eveline Schneider, Heike Wolf 
Telefon 0911 938-7261 
Fax 0911 938-7239 
kontakt@bfw-nuernberg.de

www.bfw-nuernberg.de

Diese Qualifizierungsmaßnahme bieten wir Ihnen in 
Kooperation mit dem Dienstleistungsunternehmen 
ComFair GmbH an.

Die ComFair GmbH  
ist zertifiziert durch:

Die BFW Nürnberg gGmbH  
ist zertifiziert durch:
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Schleswiger Straße 101
90427 Nürnberg

www.bfw-nuernberg.de

Berufsförderungswerk  
Nürnberg  
gemeinnützige GmbH

Anfahrt Berufsförderungswerk Nürnberg

Ihre Ansprechpartnerin

Anmeldung

	 Anreise mit dem Auto 	
über die A3:

•	 Ausfahrt Erlangen-Tennenlohe 
(84)

•	 Richtung Nürnberg (B4)

•	 nach ca. 9 km an der Tankstelle 
rechts abbiegen in Schleswiger 
Straße

•	 nach ca. 1 km Ankunft 	
am Berufsförderungswerk

	 Ankunft am Hauptbahnhof:

•	 vom Servicepoint der DB 
(Mittelhalle) ins Untergeschoss 	
zur U-Bahn

•	 Fahrkarte am Automaten lösen 		
(Einzelfahrschein für Tarifstufe A)

	 Info-Telefon der VAG zu Tarifen: 	
0911 283-4646

•	 U-Bahn Linie U3 bis Maxfeld

•	 Stadtbus 37 bis 
Berufsförderungswerk

Alternative Routen finden Sie unter 
www.vgn.de

Finanzierung:  
Bei Vorliegen der individuellen Voraussetzung kann  
die Kostenübernahme u. a. über die Agentur für Arbeit 
(Bildungsgutschein), die Berufsgenossenschaft oder  
die Deutsche Rentenversicherung erfolgen.

Heike Keune 
Telefon 0911 938-7374 
Fax 0911 938-7528 
keune@comfair-gmbh.de
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Ablauf

Phase I

Grundlagenvermittlung + Praxisphase

Phase II

Vertiefung + Praxisphase 
Sonderpädagogische Zusatzqualifikation

Dauer

•	 12 Monate

Unterrichtszeiten
•	 Montag bis Donnerstag 08:00 -16:30 Uhr

	 Freitag 08:00 -12:50 Uhr

ProJob

•	 Wir unterstützen Sie aktiv bis 6 Monate  
nach Lehrgangsende bei der Arbeitsplatzsuche.

Abschlüsse

•	 Sozialbetreuer/-in in der Behindertenhilfe

•	 geprüfte Fachkraft für Arbeits- und 
Berufsförderung (gFAB)*

•	 Sonderpädagogische Zusatzqualifikation (SPZ)

•	 Fachkraft in der Behindertenhilfe

•	 Betreuungskraft in Pflegeheimen  
nach §43b, 53c SGB IX

Phase I

•	 Begleitung, Betreuung und Beschäftigung  
von Menschen mit Behinderungen

•	 Ernährungslehre, Hauswirtschaft und Hygiene

•	 Erscheinungsformen und Auswirkungen  
von Behinderungen

•	 Betriebswirtschaftliche und rechtliche Grundlagen 

•	 Hilfe- und Förderplan

•	 Basale Stimulation®

Phase II

•	 Gesprächsführung und Konfliktmanagement

•	 Didaktische Unterweisungsmethoden

•	 Arbeitssicherheit

•	 Gestalten lernfördernder Arbeitsplätze und Arbeitsabläufe

•	 Inklusion	

	 * Die dargestellten Themen stellen eine Auswahl dar.

Inhaltliche Schwerpunkte*

•	 Werkstätten für Menschen mit Behinderungen

•	 Wohngemeinschaften/Wohnbetreuung  
(körperlich/geistig behinderte Menschen,  
psychisch Erkrankte, Suchtkranke)

•	 Tagesförderstätten

•	 Wohn- und Pflegeheime für Menschen  
mit Behinderungen

•	 Ambulante Dienste

•	 Privathaushalte

Arbeitsfelder

Als geprüfte Fachkraft für Arbeits- und Berufs-
förderung können Sie als Gruppenleiter/-in in 
einer Werkstatt für Menschen mit Behinderungen 
oder anderen Einrichtungen arbeitspädagogische 
Maßnahmen planen, durchführen und bewerten.

Noch mehr?

•	 ein/-e motivierte/-r und engagierte/-r 
Quereinsteiger/-in mit Interesse an einer Tätigkeit  
in der Behindertenhilfe

oder

•	 aus dem pflegerischen Bereich 

•	 Menschen mit Behinderungen in unterschiedlichen 
Lebensbereichen kompetent begleiten und betreuen

•	 Aktivierungsprogramme eigenständig durchführen

•	 Angehörige und am Betreuungsprozess Beteiligte 
wirkungsvoll entlasten

Sie sind

Sie möchten *

•	 eine mit Erfolg abgelegte Abschlussprüfung in einem 
anerkannten Ausbildungsberuf und mindestens eine 
2-jährige, einschlägige Berufspraxis

oder

•	 eine 6-jährige, einschlägige Berufspraxis haben,

... dann können Sie den anerkannten Fortbildungs-
abschluss zur "geprüften Fachkraft für Arbeits- und 
Berufsförderung" (gFAB) erlangen.

Wenn Sie ...


